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Königlichen Preußiſchen Staaten. 
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die Verordnungen vom Aten Januar bis zum 14ten Dezember 1833, 
nebft 3 Verordnungen aus dem Jahre 1832. 
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| Khronologiſche Ueberſicht | 
der in der Geſetz⸗ Sammlung fuͤr die Koͤniglichen Preußischen Staaten 
vom Jahre 1833. 
enthaltenen Verordnungen. 


Datum Ausgegeben i : 
des zu . Ben 


Geſetzes ꝛc. Berlin. 


1832. 1833. i 
6. Septbr.] 10. April. | Befchlug der Deutſchen Bundesverſammlung, die 
: Sicherſtellung der Rechte der Schriftſteller und 
Verleger gegen den Nachdruck betreffend. 
27. Oktbr. 22. Maͤrz. Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Verleihung und 
Einführung der revidirten Staͤdteordnung vom 
5 8 17ten März 1831. in der Stadt £iffa. ; 
9. Dezbr. | 8. Febr. | Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen des offentlichen 
Tabackrauchens in den Städten. ' 
26. — 8. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder) betreffend das Aufhoͤren! 
: des Kapital⸗Indults der Weſtpreußiſchen 
Landſchaft, Erhöhung des n i 
1833. i und Bildung eines Tilgungsfonds. 
4. Jan. 8. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die exekutibif. chend 
= Maßregeln gegen die in Kaſernen und andern | 
: aͤhnlichen Dienſtgebaͤuden wohnenden Militaire 
x perfonen betreffend. 
5. — 126. Juli. | Tarif, zur Erhebung eines Bruͤckengeldes für Die 
82 Stadt Lenzen. ö 
11. — 8. Febr. Vereinbarung zwiſchen dem Finanzminiſter und den 
Deputirten der ritterſchaftlichen Bank in 
Pommern, wegen Zirkulation und Realiſation 
; von Bankſcheinen zu fünf Thalern. i 
12. — 222. März Allerhoͤchſte Kabinetsorden, wonach Gewerbſcheine 
zum Aufſuchen von Beſtellungen auf Edelſteine 
und edle Foſſilien, als Achate, Karneole ꝛc. oder 
auf Quincaillerie-Wagaren, deren Hauptwerth in 
bin chc Steinen beſteht, nicht ferner ertheilt wer⸗ 
en 
19. — 8. Febr. Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen der Exekutio⸗ 
; nen gegen Oefonomiefommiffarien, Feld- f 
zj meſſer und Baukondukteure. h 
21. — Br — Alerhöchfte Kabinetsorder, betreffend die Errichtung 
von Teſtamenten vor den Magiſtraͤten. I 
28. 18. H— Statuten der ritterſchaftlichen Privat-Bank in 
sed, Pommern. ? 
34. — 27. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend bie Rriminat i 
me POŚR der Untergerichte und Juqui⸗ 
itoriate Í 
I. Febr. 19. Septbr.] Urkunde über die Stiftung eines S GE 
renzeichens für Rettung aus Gefahr. 
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IV Chronologiſche Ueberſicht des Jahrganges 1833. | 


Datum Ausgegeben EL RE e Nr. |- Nr. 
mas RZ RK SIERT nh des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc. Berlin. Stuͤcks] ſetzes. 


1833. 1833. 
3. Febr. 27. Febr. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wonach die Verordnung 2 1409 15 
i i vom 2ten Juni 1827. wegen Herabſetzung des in \ 
Preußen geſetzlichen Zinsfußes, auch in dem 
Lauenburg⸗Buͤtowſchen Kreiſe und in den beiz 
den, dem Koͤslinſchen Regierungsbezirke einverleib | 
ten Weſtpreußiſchen Enklaven verbindliche 
Kraft erhalten ſoll. 88 SĘ 
M — 97. — | Mllerhöchfte Kabinetsorder, wegen Abaͤnderung der 2 [1410 15-20 
S$. 43. 44. 304. ff. und 313. der landſchaft⸗ ö 
lichen Kreditordnung für das Großherzog⸗ 
thum Poſen. ) 
12. — Mo. April. Publikations⸗Patent fuͤr die, zum Deutſchen Bunde 4 1415 25 
í ; gehörenden Provinzen der Monarchie uͤber den, | i 
von der Deutſchen Bundesverſammlung unterm 
Gtex September 1832. gefaßten Beſchluß, die 


>t = Sicherſtellung der Rechte der Schriftfteller und | 
Verleger gegen den Nachdruck betreffend. i i 
12. — 110. — Verordnung uͤber die Anwendung dieſes Befchluffes | 4 1416 26 


auf die zum Deutſchen Bunde nicht gehoͤrigen 
; Provinzen der Monarchie. j t "4 | 
17. — 22. März. | Allerhöchfte Kabinetsorder, betreffend die Anwendung | 3 | 1413 23 
der Verordnung vom Sfen Auguſt 1832. wegen i 
der Geldentſchaͤdigung für den zum Chauffee- 
bau abgetretenen Grund und Boden, auch in der 
Provinz Preußen. : 
25 — 122. — f Mlerhöchfte Kabinetsorder, wegen Unzulaͤſſigkeit der 3 1414 24 
freiwilligen Prorogation des Gerichtsſtandes 
: in Eheſcheidungsſachen. 
28. — 110. April. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend den Denun- 4 1417 28 
8 zianten⸗Antheil von Geldſtrafen wegen Chauf- 
; ſee⸗-Polizeivergehen. | 
3. März. 29. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wonach allen, den Fuͤr⸗ 5 1419 29 
ſtentitel führenden Mitgliedern der in der Su- 
ſtruktion vom 30ſten Mai 1820., $. 1., und in 
dem der Bekanntmachung des Staatsminiſteriums 
vom 28ſten April 1832. beigefügten Verzeichniſſe 
unter J. benaunten Fuͤrſtlichen Familien, im ganz 
zen Umfange der Monarchie von den Landes behoͤr⸗ 
x den und Unterthanen das Prädifat,, Durchlaucht“ 
ertheilt werden ſoll. 


11. — 29. — | Mlerhöchfte Kabinetsorder, betreffend die Stempel⸗ 5 i 1420 30 
pflichtigkeit der Beſchleunigungsgeſuche. | 
17. — 110. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Einführung der revi- 4 1418 28 


i dirten Städteorduung vom 17ten März 1831. 
Ę in der Stadt Birnbaum betreffend. t 


* 


| Chronologische Ueberſicht des Jahrganges 1833. = 002) 

eben Nr. | Nr. 

1: Jm ha l t. des des Ged Seite. 
: Stücks. feges. | _ 


Datum fausses 
des 8 A, 
Geſetzes ꝛc Berlin. 


1833. | 1833. 
17. März. 29. April. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Anſtellung der Ad⸗ 
R i vokaten und Notarien in Neu-Borpommern 
; und Zulaſſung von Neferendarien und Auskulta-⸗ 
toren bei dem Koͤnigl. Ober⸗Appellationsgerichte 
| [Fund dem Hofgerichte zu Greifswald. 
22. — 5. Dębe. Zollvereinigungs⸗Vertrag zwiſchen Sr. Maj. dem Koͤ⸗ 
i nige von Preußen, Sr. Hoheit dem Kurprinzen und 
Mitregenten von Heſſen und Sr. Koͤnigl. Hoheit 
dem Großherzoge von a ſen einerſeits, dann Sr. 
Maj. dem Könige von Bayern und Sr. Maj. dem 
b j | Könige von Württemberg andererſeits. 
27. — 529. April Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Anwendung der 
i öffentlichen Aufrufe der Forderungen aus Verwal⸗ 
tungs⸗Anſpruchen an die Staatskaſſen, auf jeden 
Anſpruch an die Domainen verwaltung, er 
; mag aus Pachtkontrakten oder aus andern Rechts⸗ 
verhaͤltniſſen entſpringen. 5 =] 
30. — 5. Dezbr. Zollvereinigungs⸗Vertrag zwiſchen Sr. Majeſtaͤt dem s 
| | Könige von Preußen, Sr. Hoheit dem Kurprin⸗ 
zen und Mitregenten von Heffen und Sr. Kè- 
nigl Hoheit dem Großherzoge von Heſſen, dann 
Sr. Maj. dem Könige von Bayern und Sr. Maj. 
< dem Koͤnige von Württemberg einerſeits, und Sr. 
| Maj. dem Könige und Sr. Koͤnigl. Hoheit dem 
I Prinzen Mitregenten von Sachſen andererſeits. 
30 — 5. — Vertrag zwiſchen Sr. Majeſtaͤt dem Könige von 
Preußen und Sr. aa dem Könige und Sr. K. 
Hoheit dem Prinzen Mitregenten von Sachſen, 
wegen gleicher Beſteuerung innerer Erzeugniſſe. 
31. — 28. Juni. Verordnung, die Einfuͤhrung des Allgemeinen Land⸗ 
rechts in Beziehung auf die Verwaltungs⸗Ange⸗ 
legenheiten der Landgemeinen in den zum Ver⸗ 
waltungsverbande der Provinz Sachſen gehoͤ⸗ 
rigen, der Weſtphaͤliſchen Zwiſchenregierung un⸗ 
terworfen geweſenen Landestheilen betreffend. | 
31. — 28. — Verordnung, die Regulirung der während der Weſt⸗ 
phaͤliſchen Zwiſchenregierung entſtandenen Verhaͤlt 
niſſe zwiſchen den Dominien und Gemeinen | 
in den zur Provinz Sachfen gehoͤrigen, ehe 
mals Weſtphaͤliſchen Landestheilen betreffend. 
13. April. 28. Mai. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, den Rekurs gegen Straf: | 
OS iR Reſolute in Stempelſachen betreffend. 
17. — 28. — | Mlerhöchfte Kabinetsorder, betreffend die Einführung | 
des Perſonalarreſtes in Handelsſachen in 
den zum Jurisdiktionsbezirke des Rheiniſchen 
Appellationsgerichtshofes zu Köln gehoͤrigen, auf 
dem rechten Rheinufer gelegenen Landestheilen. 


30 


1472 145-209 


230-232 
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T Chronologische Ueberſicht des Jahrganges sss. 
Datum Kalusgegeben 8 RR 
"Rue | 267 sen DAS | des 
Geſetzes ꝛc. Berlin. RT 


1833. 1833. 
4. Mai. 15. Juni. 


Aer de Kabinetsorder, die Stempelfeeiheit bei 
Beſitzveraͤnderungen, welche zum Zweck des ge⸗ 
meinen Beſten angeordnet werden, betreffend. 

Vertrag zwiſchen Preußen, Kurheſſen, Sachſen⸗Wei⸗ 
mar⸗Eiſenach, Sachſen⸗ UAE Sachſen-⸗Alten⸗ 
burg, SachſenKoburg Gotha, Schwarzburg⸗ 
Sondershauſen, Schwarzburg⸗Rudolſtadt, Neuf- 
Schleitz, Reuß ⸗Greitz, und Neuf- Lobenſtein und 
Lol darf wegen Errichtung des Thuͤringiſchen 
Zoll- und Handelsvereins. 

leg zwiſchen Preußen, Kurheſſen und dem Grog- 
es den Heften, ferner Bayern und Wuͤrttem⸗ 
berg, ſodann Sachſen einerſeits, und den zu dem 
Thuͤringiſchen Zoll- und Handelsvereine 
verbundenen Staaten andererſeits, wegen Anz 
ſchließung des letzteren Vereins an den Geſammt⸗ 
Zollverein der erſteren Staaten. 

Zoll⸗Kartel zwiſchen Preußen, Kurheſſ en und dem 
SGroßherzogthume Heffen, ferner Bayern und 
Württemberg, ſodann Sachfen einerſeits, und 
den zu dem Thuͤringiſchen Zoll- und Han- 
dels⸗Vereine verbundenen Staaten andererſeits. 

Vertrag wischen Preußen, Sachſen und den zu 
dem Thuͤringiſchen Zoll⸗ und Handelsver⸗ 
eine verbundenen übrigen Staaten, wegen gleiz 
cher Beſteuerung innerer Erzeugniſſe. f 
Geſetz, uͤber Schenkungen und letztwillige Zuwen⸗ 

dungen an Anſtalten und Geſellſchaften. 

Geſetz, uͤber erloſchene Parochien und uͤber die 
Behandlung des Vermoͤgens derſelben. = 

Geſetz, wegen Aufhebung der ausſchließlichen Ge⸗ 
werbsberechtigungen in den Städten der 
Provinz Poſen. 

Geſetz, wegen Aufhebung der gewerblichen und per⸗ 
ſoͤnlichen Abgaben und Leiſtungen in den Me⸗ i 
diatſtaͤdten der Provinz Poſen 

Geſetz, wegen Aufhebung a gwang8z und Bann? 
Rechte in der Provinz Poſen 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend das Verbot 
des Beſuchs fremder Univerſitaͤten. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Abänderung, | 
der Beſtimmungen im $. 2. Litt. b. und $. 3. 

des Landkultur⸗Edikts vom Laten September 

1811. ruͤckſichtlich der Grundſteuer bei getheil⸗ 

tem Grundeigenthum und der Abgabe bei Ver⸗ 
CA von e Erbpachtgrund⸗ 

uͤcken. 


10. — 5. Dezbr. 21 


1 21 


21 


* 
| 


21 


15. Juni. 


© W © 


mn 
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* 


des CA Św e e m 
Geſetzesꝛc Berlin. 
1833, | 1833. 


Vertrag zwiſchen Seiner Majeftät dem Könige von 
Preußen und Seiner Durchlaucht dem Fuͤrſten von 
Schwarzburg⸗Rudolſtadt, betr. die Zoll⸗ 
und Handelsverhaͤltniſſe, imgleichen die Beſteue⸗ 
rung der inneren Erzeugniſſe in der Unterherr⸗ 
ſchaft des Fuͤrſtenthums Schwarzburg⸗Nudolſtadt. 

Vertrag zwiſchen Seiner Majeſtaͤt dem Könige von 
Preußen und Seiner Koͤniglichen Hoheit dem 
Großherzoge von Sahfen- Weimar- Eife- 


25. Mai. x 5. Dezbr. 


niſſe, imgleichen die Beſteuerung der inneren Er⸗ 
zeugniſſe in den Großherzoglichen Aemtern All⸗ 
ſtedt und Oldisleben. i 
Verordnung über den Mandats⸗, den ſummari⸗ 
riſchen und den Bagatellprozeß. 
Botliufige Verordnung wegen des Juden weſens 
im Großherzogthum Poſen. 


Juni. 10. Juni. 
2. Juli. 


m r 
| 


des bisherigen Unterſchiedes zwiſchen uneheli⸗ 
chen und ehelichen Kindern, in Nückficht auf 
die gewerblichen Verhaͤltniſſe in den ehemals 
Saͤchſiſchen Landestheilen. 

Vertrag zwiſchen Seiner Majeſtaͤt dem Könige von 
Preußen und Seiner Durchlaucht dem Fuͤrſten von 
Schwarzburg⸗Sondershauſen, betr. die 
Bol u. Handelsverhaͤltniſſe, imgleichen die Beſteue⸗ 
rung der inneren Erzeugniſſe in der Unterherrſchaft 

des Fuͤrſtenthums Schwarzburg⸗Sondershauſen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Ausſtellung der Leiz 
chenpaͤſſe betreffend. ; 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend den Antrag 
des vierten Saͤchſiſchen Provinzial⸗Landtages, we⸗ 
gen Modifikation der Vorſchrift Art. 2. A. I. der 
Verordnung vom 17ten Mai 1827. hinſichtlich 
der Wahl der ritterſchaftlichen Abgeord⸗ 
neten des Thüringiſchen Wahlbezirks. 

Geſetz, wegen Ausſtellung von Papieren, welche 
eine Zahlungsverpflichtung an jeden Inhaber 
enthalten. 

Geſetz, die Ausuͤbung der Fiſcherei in den Lan⸗ 
destheilen auf dem linken Rheinufer betreffend. 

Vertrag zwiſchen Seiner Majeftät dem Könige von 
Preußen und Seiner Durchlaucht dem Herzoge 
von Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, betreffend die 
Zoll- und Handelsverhaͤltniſſe, imgleichen die Bez 
ſteuerung der inneren Erzeugniſſe in dem Herzoglich⸗ 
Sachſen⸗Koburg⸗Gothaiſchen Amte Volkenrode. 


17. — 110. — 


26. — 5. Debr. 


nach, betreffend die Zoll- und Handelsverhalt⸗ 


| Merhöchfte Kabinetsorder, betreffend die Aufhebung 


Nr. ; 
des des Ge; 
Stuͤcks. ſetzes. 


21 


21 


11 


11 


11 


12 
21 


Nr 


1479 


1481 


1437 


1438 


1439 
1442 
1482 


Seite. 


269-273 


274-278 


73 
74 


75 


78 
284-288 


VIII Chronologiſche Ueberſicht des Jahrganges 1833. 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. : a 
des W oe nh des des Ged Seite. 
Geſetzes c. Berlin. Stücks] ſetzes. 


c 


1833. 1833. | s 
30. Juni. 15. Auguſt.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wodurch beſtimmt wird, | 13 1446 81 
daß von dem Handel, welchen Ausländer) - 
auf Wochenmaͤrkten mit ſolchen Konſumtibilien 
betreiben, welche zu den Wochenmarkt⸗Artikeln 
gen keine Gewerbeſteuer erhoben mer: | 
den ſoll. ; 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, über die Eintragung der 
fiskaliſchen Vorrechte auf die Immobilien 
der Kaſſen-, Magazine und Domainenbeamten, 
oder anderer Verwalter oͤffentlicher Guͤter und 
Einkuͤnfte, ſo wie der Domainenpaͤchter. 
Geſetz, über die Rechte des Fiskus, hinſichtlich 
der Zinſen. N ' 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Wiederherſtellung 
der bei dem Brande in der Stadt Luͤdinghau⸗ 
ſen im Oktober 1832. verloren gegangenen Hy⸗ 
potheken-Akten. | 
Geſetz, wegen des Erbſchaftsſtempels von 
Lehns- und Fideikommiß⸗Anfaͤllen. | 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Ausdeh⸗ 
nung der Vorſchrift des §. 171. d. Tit. 51. der 
Prozeßordnung — die Vorladung unbekannter 
Gläubiger einer mit fiskaliſchen Vorrechten 
verſehenen Kaffe betreffend — auf Depofital- 
und oͤffentliche nicht Koͤnigliche Kaſſenverwaltun⸗ 
gen, und auf die Nückgabe von Kautionen der 
Staatsdiener und Gewerbetreibenden. | 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Prüfung der Stein: | 
bauer betreffend. | 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, über die Glaubwuͤrdig⸗ 
keit der von Lazareth⸗Adminiſtrationen ausgeſtell⸗ 
ten Todtenſcheine und die Aufbewahrung der 
von Militairperſonen im Felde errichteten 
Teſtamente. | 
Geſetz, wegen näherer Beſtimmung der Rechte der 
Fideikommiß⸗Anwarter in denjenigen Theilen 
der Provinz Weſtphalen, welche bei Auflöfung | 
der fremden Herrſchaft zum Großherzogthume 
Berg gehoͤrt haben. | 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Vertretung 
der Stadtgemeinden, in welchen die Städte: | 
Ordnung vom 19ten November 1808. gilt, bei 
perſoͤnlicher Betheiligung der Stadtverord⸗ 
neten. 3 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die widerrechtliche Zu⸗ 
eignung der bei den Uebungen der Artillerie 
verſchoſſenen Eiſen⸗Munition betreffend. 


2 Juli. 15. er 


12 1443 79 


11. U. 3%: 


& 


14 1452 
22 1483289 


11. — 119. Septbr. 
u. — 9. Debr. 


14. — 115. Auguſt. 13 | 149 | 83 
13 | 150 | 84 


"18. — 15. — 


23. — 119 Septbr. 14 1453 86 
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Datum Ausgegeben | 5 Nr. Nr. 
ee BA M 5 11 T brad let. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc Berlin. Stücks] ſetzes. 


1833. 1833. ; ; 
5. Auguſt. 19. Septbr.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betr. die gebührenfreie 
Ą Ausſtellung der den Gerichten als Vormundſchafts⸗ 
; behoͤrden erforderlichen Atteſte aus den Kirchen: 
buͤchern bei Armen-Vormundſchaftsſachen. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, durch welche des Ki- 
nigs Majeſtaͤt der Stadt Zduny die revidirte 
Staͤdteordnung vom 17ten Marz 1831. zu 
verleihen geruht haben. j 
Polizei Ordnung für die Hafen und Binnengewaͤſſer 
von Stettin und Swinemuͤn de. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Anwen⸗ 
dung der Verordnung vom Sten Auguft 1832. 
— wegen Auszahlung der Entſchaͤdigungsſum⸗ 
men fuͤr die zum Chauſſeebau abgetretenen 
Privatlaͤndereien — in der Provinz Poſen. 
. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend den Erlaß der 
Injurien unter Privatperſonen und die Verjaͤh⸗ 
rung derſelbeee n. 
Verordnung, wegen Aufhebung der Geſchlechts— 
Vormundſchaft in Schleſien, und der in 
der Rudolphiniſchen Polizei-Ordnung vom Jahre 
1577. enthaltenen Vorſchriften wegen Buͤrg⸗ 
ſchaften der Frauen fuͤr ihre Ehemaͤnner. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, welche die Beſtimmungen 
S. 156. der Zoll⸗Ordnung vom 26ſten Mai 1818. 
und F. 94. der Ordnung wegen Verſteuerung des 
Branntweins vom Sten Februar 1819. deklarirt. 
Miniſterial-Erklaͤrung, die erneuerte Durchmarſch- u. 
Etappen Konvention zwiſchen der K. Preußiſchen 
u. Kurfuͤrſtlich-Heſſiſchen Regierung betr. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Ertheilung der 
landesherrlichen Genehmigung, welche zur Erz 
richtung gemeinſchaftlicher Wittwen⸗, Sterbes 
und Ausſteuer⸗Kaſſen erforderlich ift 
Verordnung, die Verpflichtung der Preußiſchen See⸗ 
ſchiffer zur Mitnahme verüngluͤckter vaterlaͤn⸗ 
diſcher Schiffsmaͤnner betreffend. i 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, uͤber das bei Berichti⸗ 
gung des Beſitztitels in Folge der Kabinets- f 
Order vom 31ſten Oktober 1831. von den Hy⸗ 
pothekenbehoͤrden zu beobachtende Verfahren. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen der Gebuͤhren⸗ 
"Gare für die Gerichte und Juſtizkommiſſarien, 
in dem Mandats⸗, dem ſummariſchen und dem 
Bagatellprozeſſe. i i 
Die vorgedachte Gebuͤhren⸗Taxe ſelbſt. 


27. Septbr. 22. Oktbr. 118 


| 1460 109 


BA 


i 1460 110-116 
I (AKG) | 


Jahrgang 1833. xx 


t 


AB ‚Chrönglogift che Ueberſicht des Jahrganges 1833. : 


Geſetzes r Berlin. | 8 De Je feges. 


1833. | 1833. 
9. Oktbr. 14. Oktbr. 


Bekanntmachung der Miniſterial⸗Erklaͤrung vom 108 
28ſten September 1833. aber die mit der Kurz! 
fuͤrſtlich Heſſiſchen Regierung erneuerte Durch⸗ 
marſch- und Etappen ⸗Kon vention. ) 
.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, über die Aufhebung des 
zweiten Senats bei dem. Oberlandesgerichte zu 
Marienwerder und die Beſtimmung des In⸗ 
ſtanzenzuges bei allen andern, nur aus eici 
nem Zivilſenate beſtehenden Oberlandesgerichten, 
ke URN ſummariſchen und Bagatell⸗ 
; Sa i 
Altechöchfte Kabinetsorder, wegen der Grenzen der 
Gewerbeſcheinpflichtigkeit der Muſiker. s 
r. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Ausführung der Ver⸗ 
ordnung vom Iſten Juni d. J., den Mandats: 
ſummariſchen und Bagatellpr ozeß betreffend. 
.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Genehmigung des 
Í Gewerbebetriebes der Buch- und Kunſthaͤnd⸗ 
ler, Bibliothekare, Antiquare, Buchdrucker und 
Lithographen betreffend. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, das Ausſcheiden der 
Stadt Halbau aus dem ſtaͤdtiſchen Wahlver⸗ 
bande betreffend. j 
| Artikel zu dem Zollvereinigungs⸗ Vertrage zwi⸗ 
ſchen Preußen, Kurheſſen, und dem Großherzog⸗ 
thume Heſſen einerſeits, und Bayern und Wuͤrt⸗ 
temberg andererſeits. ; 
Desgl. zu dem Zollvereinigungs⸗ Vertrage zwiſchen 
Preußen, Kurheſſen und dem Großherzogthume 
Heſſen, dann Bayern und Wuͤrttemberg einer⸗ 
ſeits, und Sachſen andererſeits. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Einführung der re⸗ 
vidirten Staͤdteordnung vom 17. Maͤrz 1831. 
in 5 Stadt Kempen, im Negierungsbezicke 


Poſe | 
Allerhöchſe Kabinetsorden betreffend den 6 erichts⸗ | 
ſtand minderjaͤhriger oder unter vaͤterlicher Ge⸗ 
walt ſtehender Soldaten in Zivilſachen. | 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, erläuternde Beſtimmun⸗ 
gen in Bezug auf die kuͤnftige Ergänzungs⸗ i 
weiſe der Truppen enthaltend. 1. 
4 Alerhöchfte Kabinetsorder, wegen der Diente und . 
Buͤrger⸗Eide. A 
Die darch die Alferhöchfte Kabinetsbrder vom 18ten 
November 1833. genehmigte e eee a 
Fee im Zolltarif. ; i 
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die Vererbung der dem Heimfallsrechte noch 
unterworfenen rski F 
dfien Kabinetsorder, wegen 23. 


> o Betjenigen Handlungen wodurch die gerichtliche 
= ae Sachen in der Rhein⸗ 


14 — Verordnung, über das Rechtsmittel der Revifion | 24 
und Der Nihtigkeitsbefchwerde. 00 0] 00 
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Seite 12, 
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„93. 


132. 


306. 


Druckfehler⸗ Berichtigung. 


Geſetz⸗ Sammlung. A 1833. 


5) die Ates en Seen in Horner oem iſt fiat: 
nach $. 1. zu leſen: „nach 4 

F. 14., die Polizeiordnung für die Hefen und Bindengewaͤſſer von 

Stettin und Swinemünde betreffend, iſt ſtatt: Hair zu 

leſen: „Harpeus “. 

$. 29., in eben 13 155 e ift fatt: $$. 9. 13. 16. 15. 

zu fefen: „S$. 9. 13. 15. 


die Veraͤnderungen in * Zol⸗ Erhebüngsto lle vom 30ſten REI 


Oktober 1831. betreffend, iſt in der WH Spalte 
bei 274. zu leſen: 10 in Ballen, ſtatt: 7 in Ballen, und 
14 in Faͤſſern u. Kiften. 14 in Säffern. 
bei 28 a. ift zu leſen: ein Ballen f ſtatt: 7 in len 
$. 14., das Rechtsmittel der Reviſion und der Nichebketsbeſc werde 
betreffend, muß es ftatt: 
„mittelſt eines vor einem Juſtizkommiſſarius unterzeichneten 
Schriftſatzes —“ 
heißen: 
„mittelſt eines 0 on einem Juſtizkommiſſarius unteren 
Schriftſatzes —' 


